
Prävention des
Prostatakarzinoms –
chemisch, diätetisch, flüssig
oder gar nicht?

Freitag, 07.10.2011
um 16.00 Uhr
im Literaturhaus München

Referenten:

Prof. Dr. med. Jens Altwein
Chirurgische Klinik München-Bogenhausen

Prof. Dr. med. Claus Fischer
Chefarzt der Klinik für Urologie und
Kinderurologie, Klinikum Bayreuth

Dr. med. Jochen Heß
Facharzt Urologie
Universitätsklinikum Essen

Dr. med. Florian Jentzmik
Oberarzt der Klinik für Urologie und
Kinderurologie, Universitätsklinium Ulm

PD Dr. med. Joern Kamradt
Oberarzt der Abteilung für Urologie
Universitätsklinikum des Saarlandes

PD Dr. rer. nat. Paul Thelen
Urologische Universitätsklinik Göttingen
Bereich für experimentelle Urologie

Das Literaturhaus 
liegt im Zentrum von München
Salvatorplatz 1
80333 München

Sie erreichen uns öffentlich:
U3 / U4 / U5 / U6 Odeonsplatz
Bus 53 Odeonsplatz
S1-9 Marienplatz

Urologische Klinik Dr. Castringius 
München-Planegg
Germeringer Str. 32
82152 Planegg
Tel.: 089 / 856930
www.ukmp.de



sehr geehrte Damen und Herren,

wir freuen uns Sie zu unserer 1. Herbstveranstaltung 
der Urologischen Klinik Dr. Castringius München-
Planegg einladen zu dürfen!

Das Prostatakarzinom ist aufgrund seiner hohen 
 Prävalenz  besonders für präventive Maßnahmen ge-
eignet. 

Ein erster Hinweis auf Präventionsmöglichkeiten war 
aus den Migrationsstudien abzuleiten: Japaner ha-
ben seltener Prostatakarzinome als Nordamerikaner, 
obwohl in Autopsiestudien die Prävalenz nicht unter-
schiedlich ist. Wandern Japaner nach USA aus, dann 
haben sie nach einer Generation gleich häufi g ein 
Prostatakarzinom wie Amerikaner. 

Es kristallisierten sich mannigfaltige Möglichkeiten 
der Prävention heraus, die hier vorgestellt werden. 

Zusammen mit unseren Referenten freuen wir uns 
auf Ihren Besuch.

Mit herzlichen Grüßen 

Ihre

 

Prof. Dr. med. M. Kriegmair     Dr. med. R. Oberneder
                    Chefarzt                Chefarzt          

   

 Dr. med. W. Lubos
Geschäftsführung

16.00 Uhr Begrüßung 
 Martin Kriegmair
 Ralph Oberneder

16.15 Uhr  Medikamentöse Prävention des 
 Prostatakarzinoms – primär und
 sekundär
 Jochen Heß

16.35 Uhr statine: für alles gut?
 Claus Fischer 

16.55 Uhr ergebnisse epidemiologischer 
 studien zur Prävention des 
 Prostatakarzinoms: 
 Was ist top, was ist fl opp?
 Joern Kamradt

17.15 Uhr Pause

17.30 Uhr Neutraceuticals oder defi nierte
 Nahrungsbestandteile
 Paul Thelen

17.50 Uhr Neue Tumormarker:
 PCA3 oder nachfolgende
 Florian Jentzmik

18.10 Uhr Die Rotweinstory
 Jens Altwein

Im Anschluss erfrischungen, imbiss

 Programm

Prävention des Prostatakarzinoms

Die Veranstaltung wird unterstützt durch: China 
VitalMed, Gene-Probe Deutschland GmbH, Hexal 
AG, IPSEN Pharma GmbH, Takeda Pharma GmbH.

Sie ist von der Bay. Landesärztekammer mit 
3 CMe-Punkten zertifi ziert.


